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120 Literaturiiberschau

c) Die Ellipsen von b) sind, als Funktion des Parameters F, homothetisch,
und ihre Achsen sind parallel zu dem Achsenkreuz k(¢), welches nach Aufgabe
148.4 dem Dreieck (A;) zugeordnet ist (Winkelhalbierende zwischen der an einer
der Dreiecksseiten gespiegelten Euler-Geraden und der Verbindung des Umkreis-
mittelpunktes mit der Gegenecke jener Seite). A. StoLv, Ziirich.

167. Es sei k eine geschlossene konvexe Kurve mit stetiger Tangente und Kriimmung.
Auf der Normalen jedes Punktes P von %2 wird von P aus nach aussen das A-fache
des Kriimmungsradius in P abgetragen. Es entsteht eine spezielle «begleitende»
Kurve von k. Ist B die Fliche der begleitenden Kurve, K diejenige von 2 und E
die Fliche der Evolute von %, so gilt die Formel

B=(A+12K+ A(A+2)E.
E. TrosT, Ziirich.
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verbesserte Auflage. (158 Seiten.) 1951.

H. BI1ERI: Geometrie. Heft 10 der Sammlung «Lebendiges Wissen». Bubenbergverlag
AG., Bern 1951. 56 Seiten.

Im Sinne der Sammlung werden die einfachsten geometrischen Begriffe und Lehr-
sitze in sorgfiltig durchdachten Bildern (mehrfarbige Zeichnungen) mit knappem
Text vorgefiihrt. Der Verfasser schreibt in der Einfiihrung: «Die vorliegende Arbeit soll
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	Literaturüberschau

